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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
In seiner Sitzung am 26. Oktober hat der Stadtrat beschlossen, die Gebühr für einen 
Kubikmeter Trinkwasser von 2,28 Euro auf 4,13 Euro (netto) zu erhöhen und den Ab-
wasserpreis von 2,26 Euro auf 1,84 Euro zu senken. Die Grundgebühr für den norma-
len (Haus-) Wasserzähler wird von bisher 6,00 Euro auf 24,00 Euro netto angehoben.  
Diese Änderungen werden zum 01.01.2018 in Kraft treten und gelten für den Zeitraum 
von 2018 bis 2021. Auf die Wasser- und Kanalgebühren sind am 01.03., 15.05., 15.08. 
und am 15.11. jeden Jahres Vorauszahlungen zu leisten. Die Abrechnung erfolgt zum 
31.12. eines Jahres. 
Ich möchte Ihnen an dieser Stelle noch einmal die Gründe dafür erläutern, die insbeson-
dere beim Wasserpreis zu der sehr deutlichen Veränderung nach oben geführt haben.
Bei der Berechnung der Gebühren für Wasser und Abwasser ist das so genannte 
Kostendeckungsprinzip zu beachten. Das Kostendeckungsprinzip ist gesetzlich vor-
geschrieben in Artikel 8 Absatz 2 Satz 2 des Gesetzes über die Kommunalen Abgaben 
(KAG). Es besagt, dass das Gebührenaufkommen die nach betriebswirtschaftlichen 
Grundsätzen ansatzfähigen Kosten des abgelaufenen Kalkulationszeitraums (2015 
bis 2017) sowie die geplanten bzw. absehbaren Kosten des künftigen Kalkulations-
zeitraums (2018 bis 2021) decken soll.
Nach diesen gesetzlichen Vorgaben hat das Fachbüro „Kommunale Transparenz“ aus 
Würzburg die Kalkulation für den neuen 4-jährigen Kalkulationszeitraum (2018 bis 
2021) für uns durchgeführt. 
Dabei war insbesondere zu berücksichtigen, dass im aktuellen Kalkulationszeitraum 
von 2015 bis 2017 ein Defizit in Höhe von 1,4 Millionen Euro anfällt. Diese fehlenden 
1,4 Millionen Euro sind als Ausgangswert in den nächsten Kalkulationszeitraum einzu-
stellen. Sie sind im Wesentlichen auf drei Faktoren zurückzuführen:
1. Seit 2015 ist das neue Wasserwerk in der Abschreibung aktiviert. Das neue Was-
serwerk war eine dringende und notwendige Investition in die Zukunft unserer Trink-
wasserversorgung. Die Abschreibung hierfür ist als Aufwand in die Kalkulation einzu-
stellen.
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2. Seit 2014 sind wir systematisch das Thema „Rückbau“ von überdimensionierten 
Versorgungsleitungen und von so genannten „Totleitungen“ angegangen. Diese Auf-
gabe ist mit einer derzeitigen Erledigungsquote von 95 Prozent im Wesentlichen ab-
geschlossen. Der Aufwand hierfür ist ebenfalls in die Kalkulation einzustellen.
3. Aufgrund unseres veralteten Leitungsnetzes haben wir eine Vielzahl von Wasser-
rohrbrüchen zu beklagen. Diese führen zu extrem hohen Wasserverlusten und müs-
sen verständlicherweise sofort repariert werden. Im laufenden Jahr 2017 sind wir 
aktuell bei 143 Rohrbrüchen angelangt, wobei das Jahr noch nicht zu Ende ist. Die 
Kosten dafür fließen als Unterhaltsmaßnahmen 1 zu 1 in die Gebührenkalkulation ein.
Damit wir von diesen zahlreichen laufenden Reparaturen wegkommen, ist unser vor-
rangiges Ziel für die Zukunft, unser veraltetes Leitungsnetz systematisch und konse-
quent zu sanieren. Das Beispiel „Straßen“ zeigt, dass wir bereits begonnen haben, 
unsere aktuellen Herausforderungen systematisch anzugehen. Mit dem Programm 
„ROSY“ haben wir im Jahr 2016 den Zustand unserer 55 km Straßen, Wasserlei-
tungen und Kanäle erfasst. Seit diesem Jahr stellen wir jedes Jahr 120.000 Euro für 
den Erhalt und für den Unterhalt unserer Straßen in den städtischen Haushalt, damit 
wir in Zukunft einen geringeren Sanierungsaufwand haben.
Auch für das „Mega-Thema“ der Sanierung des Trinkwassernetzes leistet uns das Zu-
standserfassungsprogramm „ROSY“ wertvolle Dienste. Mit „ROSY“ wurde eine Liste 
der sanierungsbedürftigen Straßen inklusive der Gewerke Wasser und Kanal erstellt, 
die wir in den kommenden Jahren abzuarbeiten haben. 
Die jetzt anstehende Erhöhung der Trinkwassergebühren führt uns sehr deutlich vor 
Augen, dass insbesondere im Bereich Trinkwasser dringender Handlungsbedarf be-
steht. Diese „Herkules-Aufgabe“ müssen wir konsequent angehen. Dazu bitte ich Sie 
schon jetzt um Ihr Verständnis und um Ihre Unterstützung. Über anstehende und vom 
Stadtrat zu beschließende Sanierungsprojekte werden wir die betroffenen Anlieger 
rechtzeitig und ausführlich informieren.
Ihr Bürgermeister
Dietmar Fieger

Das Wasserwerk informiert
Die Firma Hammann wird vom 13.11.2017 bis voraussichtlich 22.11.2017 in Eisen-
bach und Obernburg die jährliche Hydranten-Spülung vornehmen. Ziel dieses Vor-
habens ist es, das stagnierende Wasser in den Trinkwasserleitungen auszutauschen 
und grobe Verschmutzung heraus zu lösen. Dies hat zur Folge, dass die Haushalte für 
kurze Zeit (schätzungsweise 30 min) kein Wasser beziehen können. Es ist uns leider 
nicht möglich Ihnen im Vorfeld mitzuteilen, wann genau Ihr Haushalt von den Arbeiten 
betroffen sein wird. Weiterhin wird die Kolonne als Wanderbaustelle unterwegs sein, 
so dass es zu einer Verengung im Bereich der Fahrbahn kommen kann. Wir entschul-
digen uns für die entstehenden Unannehmlichkeiten und bitten um Verständnis.
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt - Allgemeinverfügung nach 

§ 6 Abs. 10 Düngeverordnung
Vollzug der Verordnung über
die Anwendung von Düngemitteln,
Bodenhilfsstoffen, Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln
nach den Grundsätzen der guten fachlichen Praxis beim Düngen
(Düngeverordnung – DüV)
vom 26. Mai 2017
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt, Fachzentrum Agrarö-
kologie, erlässt als zuständige Behörde (Art. 4 ZuVLFG) gemäß § 6 Abs. 10 Dünge-
verordnung folgende
Anordnung
Die Sperrfrist für die Ausbringung von Düngemitteln mit wesentlichen Gehalten an 
Stickstoff, ausgenommen Festmist von Huftieren oder Klauentieren oder Komposte, 
wird abweichend von § 6 Abs. 8 Satz 1 Düngeverordnung 
auf Grünland, Dauergrünland und Ackerland mit mehrjährigem Feldfutterbau 
(Aussaat spätestens 15. Mai 2017) 
im Hinblick auf die besonderen Verhältnisse im Grünland hinsichtlich der Verwertung 
von Nährstoffen aus flüssigen Wirtschaftsdüngern festgelegt auf die Zeit vom 
15. November 2017 bis einschließlich 14. Februar 2018
Im Übrigen bleiben die Bestimmungen der Düngeverordnung unberührt. Dies gilt ins-
besondere für das Verbot, Düngemittel auf überschwemmten, wassergesättigten, ge-
frorenen oder mit Schnee bedeckten Boden auszubringen. 
Karlstadt, den 19.10.2017
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Karlstadt
- Fachzentrum Agrarökologie -

Geyer, LORin

Geburten
10.10.2017 Mirza Cayir, Wiesentalstr. 5
 Eltern: Derya und Mustafa Cayir
18.10.2017 Vanessa Rebeka Gargaluc, Im Weidig 3
 Eltern: Andreea und Cosmin Gargaluc
28.10.2017 Noah Daniel Marquart, Gartenstr. 67
 Eltern: Corinna und Florian Marquart
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Sterbefälle
21.10.2017 Michael Helmut Heeg, Mömlingtalring 152
22.10.2017 Theresia Zimmerer, Lindenstraße 30 A
22.10.2017 Maria Elsa Hirsch, Lindenstraße 30 A
23.10.2017 Hugo Franziskus Zahn, Kirchstraße 14
23.10.2017 Reinhilde Elbert, Blumenstraße 3
25.10.2017 Herbert Karl Waldrab, Nibelungenstraße 30
25.10.2017 Otto Heinz Heller, Mittlerer Höhenweg 3
Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619140 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.

Das Fundamt meldet:
1 Handy Marke „swiss+air“, gefunden am 01.11.17 in der Schlesierstraße
1 Hornbrille, gefunden am 15.10.17 Nähe Naturfreundehaus
1 Ehering, gefunden am 22.10.17 (Gravur: „8.9.1976“)
Falls Sie in letzter Zeit etwas verloren haben, fragen Sie im Fundamt unter Tel. 61 91 -28 
nach oder kommen Sie während der Öffnungszeiten im Rathaus vorbei. Wenn Sie ein 
Fahrrad vermissen, können Sie im Bauhof bei Frau Giegerich Tel. 1218  nachfragen.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Kinderpflegerin Karola Lange verabschiedet

v.l.n.r.: Personalratsvorsitzender Michael Grundmann, 
Kinderpflegerin Karola Lange, Kita-Leiterin Katja Roth

Nach fast 28-jähriger Tätigkeit ver-
brachte die Kinderpflegerin Karola 
Lange am 23.10.2017 ihren letzten Ar-
beitstag in der Kindertagesstätte Aben-
teuerhaus in Eisen-bach.
Kita-Leiterin Katja Roth, Personalrats-
vorsitzender Michael Grundmann und 
Roland Reis vom Sachgebiet Personal 
dankten Frau Lange im Rahmen einer 
kleinen Feierstunde für den langjäh-
rigen, immer zuverlässigen Einsatz für 
unsere Kinder und überreichten eine 
Dankurkunde und einen Blumenstrauß.
Frau Lange war bereits von 1972 bis 
1977 im Eisenbacher Kindergarten 
tätig. Am 01.09.1995 kehrte sie als 
Kinderpflegerin in den Kindergarten Ei-
senbach zurück. Im Jahre 2010 wurde 
im Kindergarten in der Wiesentalstraße 
die Einrichtung einer Krippengruppe 
vorbereitet. Frau Lange wechselte des-
halb von 01.09.2010 bis 31.01.2011 in 
die Kita Sonnenhügel, um dort Krip-
penerfahrungen zu sammen. Diese 
konnte sie dann ab Februar 2011 an 

die Kolleginnen in Eisenbach weitergeben, als die neue Krippengruppe startete.
Frau Lange hatte im Rahmen einer Altersteilzeitbeschäftigung Wertguthaben ange-
sammelt, das sie nun bis zum Rentenbezug abbauen kann.
Kindergartenkinder, Arbeitskolleginnen und Eltern hatten sich mächtig ins Zeug ge-
legt, den letzten Arbeitstag unvergessen zu machen. So war ein roter Teppich vom 
Eingang bis in den Gruppenraum ausgelegt. Leckere Häppchen standen bereit und 
die Kinder hatten natürlich einige Überraschungen vorbereitet, wobei ein Blumen-
kranz als Haarreif nicht fehlen durfte.
Kein Wunder, dass da der Abschied sichtlich schwer fiel.



Seite 10 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 23 vom 10.11.2017

StadtMarketing:  
Facebook-Kurs für Gewerbetreibende und Vereine

Nach dem großen Interesse: 
Gemeinsam mit dem StadtMarketing Obernburg e.V. 
möchten wir Sie herzlich zur Fortführung des Face-
book-Kurs einladen:

Für Gewerbetreibende und Vereine: 
13. November 2017, 18:30 Uhr, 

Ottostraße 1, Obernburg
In diesem Kurs werde ich Ihnen aufbauend auf dem Grundkurs im vergangenen Mo-
nat eine Vielzahl von tollen Features zeigen, mit denen Sie in Facebook für Ihre Ziel-
gruppe noch mehr Service und Vorteile anbieten können.
Dieser Facebook-Kurs ist für Anfänger bis hin zum Fortgeschrittenen mit Erfahrung 
geeignet.
Konkrete Inhalte werden Themen wie der kostenfreie Facebook Shop, Angebote aber 
auch die Analyse und Statistikfunktionen von Facebook. Alle Punkte gehen wir live am 
Bildschirm durch und schaffen auch so direkt vergleichende Momente mit vergleich-
baren Unternehmen in der Region. 
Eintritt:
Für StadtMarketing-Mitglieder: frei
Sonstige: 5 € (wird gespendet)
Anmeldung erwünscht bei: info@michaelschreck.de
Michael Schreck Matthias Kraus
Social Media Manager StadtMarketing Obernburg e.V.

Neues Spielgerät auf dem Spielplatz  
in der Mainanlage

Ein neues Spielgerät steht seit wenigen 
Wochen auf dem Spielplatz in der Mainan-
lage. Die Spielgerätekombination aus vier 
Türmen, Brücken, Seilen, Strickleitern und 
Rutschen besteht aus einem speziellen 
Kunststoff. Das bisherige 15 Jahre alte 
Spielgerät war marode und nicht mehr zu 
reparieren. Zusätzlich wurde auch eine 
neue Doppelschaukel aufgestellt und der 
Fallschutz erneuert. Die Kosten für die Ge-
samtmaßnahme betragen 30000 Euro.
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Fotos: IT & Foto Ingo Janek
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Die Menschen, denen wir eine Stütze sind,

die geben uns den Halt im Leben.

            Marie von Ebner-Eschenbach

Die Gruppe Gedächtnistraining trifft sich am Dienstag, 14. Nov., 
14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3 - Untergeschoss)

Wie bereits angekündigt, veranstalten die Kreativgruppe und der 
Kath. Frauenbund am Sonntag, 19. Nov. von 13 bis 17 Uhr einen
„Vorweihnachtlichen Basar“. Im Angebot stehen nicht nur handge-
strickte Socken für Damen, Herren und Kinder, sondern viele andere 
Stricksachen (z.B. Loops, Tücher, Stulpen) und Basteleien aus Holz 

zum Kauf. Auch für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Der Erlös dient der Schuldentilgung des Pfarrheimes. 

Chronik 1200 Jahre Mömlingen
Anlässlich des Jubiläums „1200 Jahre Mömlingen“ hat der Mömlinger Heimat- und 
Geschichtsverein eine denselben Titel tragende Chronik herausgegeben. Das größ-
tenteils vom früheren Kreisheimatpfleger Wolfgang Hartmann verfasste Werk behan-
delt mehrere auch für Obernburg und Eisenbach bedeutende Themen, unter ande-
rem die Geschichte des Neustädter Hofes, seiner zwei mittelalterlichen Burgen und 
seiner ehemaligen Mutterkirche. Der Obernburger Archäologe Dr. Alexander Reis ist 
mit einem Aufsatz über die römerzeitliche Besiedlung der Altmauerhöhe vertreten.
Das repräsentativ gestaltete Werk umfasst 464 Seiten mit 566 meist farbigen Abbil-
dungen und ist bis Weihnachten zum Sonderpreis von 35 € bei folgenden Mömlinger 
Verkaufsstellen erhältlich: Raiffeisenbank, Sparkasse, Bäckerei Fuchs (Müller) und 
dem HGV-Kassier Werner Schmitt (Tel. 38455 – auf Wunsch auch Zusendung).

Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.
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Keinen Almosenturm erhalten?
Sie haben keinen Almosenturm erhalten? Dann wenden Sie sich bitte an das 
Main-Echo unter der Tel. 621070. Die zuständigen Mitarbeiter beliefern Sie so 
schnell wie möglich. Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms  
im Laufe des Freitags erfolgt! 

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P. Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.400 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken 
sind die jeweiligen Verfasser. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
von Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 24 erscheint am 24.11.2017.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 16.11.2017, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407

Effektiv – ohne große Streuverluste.Effektiv – ohne große Streuverluste.

Werbung in Ihrem Amtsblatt:
Der Joker unter

den Werbemedien bei

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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Beleuchtung von

AKS GmbH • Im Bruch 16 • Miltenberg • Tel. 0 93 71 – 948 935 0 • ak-s.tv

… Ihr zukunftsorientierter 
und innovativer Partner für 

Elektrotechnik im Großraum 
Miltenberg und Umgebung!
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Einen Schritt voraus.

Bauplatz Eisenbach zu verkaufen, 699 qm
An der Gartenstraße - Flurst.Nr. 400/5

Bei Interesse bitte melden unter Tel.Nr. 0 60 22 - 50 77 30
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Am Stiftshof 4  Obernburg  Tel: 06022/71151

www.brillenamstiftshof.de 

… Leistungssteigerung 
im Sport mit 

Vision@Sports
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Der Almosenturm berichtet

Jahrgang 1949/50 Obernburg
Wir treffen uns am Dienstag, den 28.11.2017 ab 18 Uhr im Gasthaus „Zum Karpfen“.

KJG Obernburg „Rent a Nikolaus“
Wer am 05. Dezember in Obernburg einen Nikolaus mit seinem Rupprecht von der 
KJG bestellen möchte, kann sich unter Tel. 72241 (Clarissa Schäfer) melden. Die 
Zeilen über die Kinder sollen bis spätestens 02.12.2017 im Mühlrain 9 A abgegeben 
werden. Die Geschenke für die Kleinen nehmen wir direkt vor der Haustüre in unseren 
Sack auf. Die Aktion der KJG ist kostenlos, die Teilnahme beschränkt. Über Spenden 
freuen wir uns aber sehr. Hinweisen möchten wir darauf, dass wir nur in Privathaus-
halte kommen, also nicht zu Vereinen oder sonstigen größeren Feiern. 
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Hauptstraße 8 | 63924 Kleinheubach | Telefon 0 93 71 –  44 07 | hansenwerbung.de
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Wir gestalten unsere Region.

Werbekonzepte  |  Prospekte  |  Kataloge  |  Flyer  |  Logos  |  Amtsblätter  |  Partner der Kommunen

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N



Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 23 vom 10.11.2017 – Seite 35



Seite 36 – Amts- und Mitteilungsblatt Obernburg Nr. 23 vom 10.11.2017

zur ersten offenen Vorstandssitzung
für alle interessierten Obernburger Bürgern!  

Am Samstag, den 11. November 2017 ab 17 Uhr
in der Bücherei 1. OG Gruppenraum,

Römerstraße 74, Obernburg
 

Ihre Meinung ist gefragt!
 

Mitdenken-Mitreden-Mitbestimmen!
  

Wir freuen uns auf Sie!
  Der Vorstand CSU-Ortsverband Obernburg
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Freiwillige Feuerwehr Obernburg
www.feuerwehr-obernburg.de

10. November 18 Uhr Technischer Dienst
13. November 17.45 Uhr Martinszug
14. November 19.30 Uhr Übung Aktive
16. November 17 Uhr Jugendübung U12
16. November 18.30 Uhr Jugendübung U18
22. November 18 Uhr Abnahme Wissenstest

Musikverein Obernburg
Das Konzert 2017

Am Samstag, 11. November 2017, 19.30 Uhr, lädt der Musikverein Obernburg in die 
Stadthalle Obernburg zu seinem diesjährigen Konzert ein.
Das Jugendblasorchester unter der Leitung von Julia Hofmann und das Blasorchester 
unter der Leitung von Reiner Hanten werden mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm wieder einen stimmungsvollen Abend gestalten – für das leibliche Wohl ist mit 
Getränken und kleinen Speisen ebenfalls gesorgt.

Freundeskreis „Pia Fidelis“
Kartoffelsuppen-Verkauf an der Kerb 2017

In diesem Jahr war unsere hausgemachte Kartoffelsuppe nach traditionellem Obern-
burger Rezept nach 2 Stunden AUSVERKAUFT. In der wunderschönen Torhalle von 
Theresia Bock in der Römerstraße brachte dies einen Reinerlös in Höhe von 185 € für 
das Pia Fidelis. Unser Dank gilt allen Suppenessern, ganz besonders der Chefköchin 
Rita Stahl, dem Spender des begehrten heißen Apfelweins Günther Rosenberger, 
dem Organisations- und Verkaufsteam, den Auf- und Abbau-Helfern und Theresia 
Bock für diese sehr gute Kooperation.
Weihnachtsplätzchen-Verkauf 
Wir suchen auch in diesem Jahr wieder fleißige Plätzchenbäcker und -bäckerinnen. 
Bitte geben Sie ihre Plätzchen bis 28.11. bei Bettina Seipel ab. Der Verkauf findet in 
der Adventszeit statt.
„Save the date“: Sonntag, 14. Januar 2018
Wir laden heute schon ein zum 1. Obernburger Wintergrillen. Wir bieten lecke-
re Schlemmereien aus der Glut, unter anderem Zwiebelfleisch. Kinder können sich 
Stockbrot machen. Weitere Informationen dazu gibt es in den kommenden Ausgaben 
des Almosenturms.
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FACHPARTNER

Hausbau in Holzrahmenbauweise spart Ihnen bares Geld –  
hohe Dämmwerte sorgen für einen niedrigen Energieverbrauch.

Niedrige Energiekosten

powered by ROLAND BOLL

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf und Mömlingen hinter Raiffeisenbank
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Was ist los in Eisenbach

Eisenbacher Seniorenkreis
Liebe Senioren,

zu unserem Seniorennachmittag
am Dienstag, 14. November 2017, um 14.30 Uhr in den

Clubraum der Kultur- und Sporthalle
ergeht herzliche Einladung.
Passend zum Monat November spricht Herr Pastorialassistent Martin Kämpf über das 
Thema „Besinnung“. Auf Ihr Kommen  freut sich das Seniorenteam.

Naturfreundehaus Eisenbach
Öffnungszeiten 

Sonntag, 12. November 11 Uhr bis 19 Uhr
Sonntag, 19. November 11 Uhr bis 19 Uhr
Mittwoch, 22. November 14 Uhr bis 19 Uhr
www.naturfreundeeisenbach.de
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Brieftaubenverein Eisenbach/Mömlingen
Saisonabschluss am Samstag den 11.11.17 um 19.30 Uhr im Gasthaus zur Wolf-
schänke im Mömlingen. Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen. 

Sängerbund Eisenbach
Workshop SINGEN - Nachlese

16 engagierte und motivierte singbe-
geisterte Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus der Region fanden sich ein, um in der 
Gemeinschaft mehr über die Möglich-
keiten ihrer Stimme zu erfahren. Unter An-
leitung von Sybille Philippin gestaltete 
sich der Tages-Workshop vor knapp zwei 
Wochen im alten Rathaus in Eisenbach 
abwechslungsreich und informativ. 
Stimmbildungstechniken, Atemübungen 
und auch die Einstudierung eines ein-

fachen Chorstücks standen auf dem Programm.
Mehr Infos zum Sängerbund Eisenbach finden Sie unter www.singen-in-eisenbach.de.

Sport Obernburg

Turn- und Sportgemeinde 1879 e.V.
Abt. Handball: 

Am Samstag, 18.11.2017 kommt es in der Valentin-Ballmann-Halle zum ersten 
„Tuspo 4er“ der Saison. Die Männer 2 starten um 15.15 Uhr mit dem Derby gegen 
den Landesliga-Absteiger HSG Stockstadt/Mainaschaff. Um 17.15 Uhr treffen die 
Tuspo-Frauen 1 im brisanten Derby auf den TV Kirchzell. Den Abschluss bestreiten 
die Tuspo-Männer 1 um 19.30 Uhr gegen den TV Glattbach. Alle Zuschauer, die an 
diesem Spieltag mit einem weißen Oberteil (Bluse, Hemd, Pullover, Jacke usw.) in der 
Halle sind, erhalten einen Gutschein für ein Freigetränk – wir möchten eine „weiße 
Tuspo-Wand“ bilden! 
Männer 2: Wir sicherten uns in der Tabelle Platz 2. Von Beginn an entwickelte sich 
ein offener Schlagabtausch. Zum Ende der ersten Halbzeit setzten wir uns mit vier 
Toren etwas ab  (11:11, dann 17:15 und 20:16). Dass ein 4-Tore-Vorsprung im Hand-
ball nichts zu bedeuten hat, erlebte unsere Mannschaft leider zu Beginn des zweiten 
Spielabschnittes. Endergebnis: 38:32 (20:16) weiter auf S. 45 
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Es spielten in der erfolgreichen Mannschaft: Tor: Hagen Schmedding; Florian 
Pfeiffer; Dennis Feldbusch; Feld: Max Krämer(7); Tim Kroth (7); Sebastian Klotz (1); 
Sebastian Klimmer (5); Julian Klimmer (1); Julian Roos;  Niklas Hansen (4);  Lukas 
Hansen (6); Michael Klimmer (1); Martin Justus (3); Leander Specht (3)
Alle weiteren Neuigkeiten, Spieltermine und Ergebnisse der TUSPO-Handballabtei-
lung finden Sie im Internet auf unserer Homepage: www.tuspo-handball.de

Tuspo AH-Turner 
Einladung an alle aktiven und passiven 
AH-Turner zum traditionellen Filmabend 
im Pia fidelis am Freitag, den 24.11.2017 
um 19 Uhr. Es wird  eine deftige Brotzeit 
geben und auch für Getränke ist bestens 
gesorgt. Die Filmvorführung wird von un-
serem Medienteam in bewährter Art und 
Weise präsentiert. Wir werden über die 
letzten Aktivitäten sprechen und die neu-
en Aktivitäten planen. Außerdem werden 
wir einen kleinen Einblick in die geplante 
Wandertour September 2018 nach Tar-
renz erhalten. Es kann auch schon ein-
gezahlt werden. Kommt zahlreich und 
gutgelaunt zu unserem Jahresrückblick. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Schützengesellschaft „Wilhelm Tell“
Am 28.10.2017 reiste 
eine Delegation un-
serer Schützengesell-
schaft zum Gaukö-
nigsball in die Süd- 
spessarthalle nach 
Fechenbach. 
Dort durften wir gleich 
mehrfach jubeln:
Schützenbruder Mike 
Domain wurde 1. Rit-
ter und Andreas Wolf-
stetter ist neuer Gau 
Schützenkönig 2017.

Herzlichen Glückwunsch an die beiden!                                   www.sg-obernburg.de
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Judoclub e.V. Obernburg
Für den Bundesentscheid zum Deutschen Jugendpokal qualifiziert 

Bayerische Mannschaftsmeisterschaften der U18 in Bad Neustadt an der Saale – 
Bronze für die Kampfgemeinschaft des JC Obernburg mit Aschaffenburg

Bild: Louis Meidel (hinten rechts) und Leon Ballweg (rechts)

Die „jungen Wilden“ der Jahr-
gänge 2000 - 2002 kämpften 
zum ersten Mal seit langem 
als Kampfgemeinschaft mit 
der DJK Aschaffenburg bei 
den Bayerischen Mann-
schaftsmeisterschaften im 
Landesentscheid zum Deut-
schen Jugendpokal U18. Da 
das Training ja schon länger 
auch gemeinsam absolviert 
wird, war das Teamgefühl rie-
sig.
Im Team kämpften Daniel 
Seitz, Lukas Ühlein, Jean-
Claude Iancu und Theo Au-
lenbach (alle DJK Aschaffen-

burg) sowie Robin Ballweg und Louis Meidel (beide JC Obernburg).
Aufstiegskampf in die Bayernliga beim Bundesligisten Erlangen
Zeitgleich kämpften in Erlangen gegen den Landesligameister Süd TSV Abendsberg 
auch Obernburger Kämpfer um den Aufstieg in die Bayernliga - hier waren mit Elias 
Zöller, David Zöller, Philipp Marks und Jochen Klein gleich vier Obernburger für 
die Landesligamannschaft der DJK Aschaffenburg am Start.

Sport Eisenbach

TSV Olympia Eisenbach
Tischtennis Ergebnisse

25.10. Damen  -  Bürgstadt II  8 : 5 (2. Kreisliga)
 Punkte Eisenbach: Tanja Koch (3), Katharina Greßbach,
 Simone Bendert-Kreher (je 2), Verena Ruß
27.10. Herren  -  Kleinwallstadt IV 2 : 9 (3. Kreisliga)
 Punkte Eisenbach: Ralph Korn (2) 
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2-Zi.-ELW in Obernburg, 
58 m2, mit Terrasse, 

ab sofort zu vermieten.
Nichtraucher, keine Haustiere.

KM 320,- E + NK.

Tel. 0 60 22 / 48 17

Ich biete Ihnen eine professionelle Fußpflege-
behandlung, ganz bequem bei Ihnen zu 
Hause.

Besonders bei Senioren, Kranken oder 
körperlich beeinträchtigten Menschen.

Rufen Sie mich am besten gleich an, damit 
ich mit Ihnen einen Termin vereinbaren kann.

Marta Sokalska
0176 - 34 34 84 53

by MartaMobile Fußpflege
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Schützengesellschaft  
Eisenbach 1958 e.V.
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FARBEJetzt auch inJetzt auch inJetzt auch inNEU

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

Hauptstraße 8 · 63924 Kleinheubach · Tel. 0 93 71 / 44 07 · mail@hansenwerbung.de

PRIVATANZEIGENPRIVATANZEIGENin Ihrem Amtsblatt

Moderne Familien-Anzeigen 
zu diversen Anlässen

fi nden Sie ganz einfach unter
www.hansenwerbung.de/

privatanzeigen.html

Trauerfall Hochzeit
     Gebur tstag   Geburt

zuzüglich Farbzuschlag, wenn gewünscht

Sie haben die Wahl:
¼ Seite (126 x 44 mm)  für 32,- €
⅓ Seite (126 x 58 mm)  für 38,- €
½ Seite (126 x 88 mm)  für 49,- €
¾ Seite (126 x 132 mm)  für 72,- €
1 Seite (126 x 180 mm)  für 77,- €
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Servicenummern
Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de
Stiftung Hilfe in Not hilft Menschen, die unverschuldet in eine Notlage geraten 
sind, sei es durch schwere Schicksalsschläge, Krankheiten oder andere Gründe. 
Info im Internet: www.stiftung-hilfe-in-not.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwer-
kranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Be-
ratung, Unterstützung und Begleitung an. Zudem bieten wir ein Trauercafé an. 
Dieses Café ist eine Einladung für Betroffene, die kürzlich oder vor längerer Zeit 
einen Menschen verloren haben und spüren, dass sie diesen Verlust noch nicht 
überwunden haben. Diese Treffen in einem geschützten Rahmen finden an jedem 
dritten Samstag im Monat von 15 bis 17 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, 
Martin-Luther-Platz 16 in 63906 Erlenbach statt. Weitere Informationen unter  www.
hospizverein-miltenberg.de.
Kontakt: Römerstraße 51, 63785 Obernburg, Telefon 06022/ 7093084 
Beratungsstelle für seelische Gesundheit und Lebenskrisen in Miltenberg 
Sozialpsychiatrischer  Dienst der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325, Öffnungszeiten: Mo - Fr, 9 -15 Uhr
E-Mail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom:  EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Frei-
tag von 7.00 bis 12.00 Uhr, Wasserwart Herr Bernard, Telefon 0175/6121655 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service Trinkwasserversorgung: Telefon 0160/96314460
Notfall-Service Abwasserentsorgung: Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilf-
reich, wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 09372/9455-55
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Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117
Ärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Erlenbach
Service des Ärzteverbundes Maindoc im Medizinischen Versorgungszentrum am 
Klinikum Erlenbach: Bei akuten Erkrankungen ist die ambulante medizinische Ver-
sorgung zu Zeiten sichergestellt, in denen die hausärztlichen Praxen in der Regel 
nicht besetzt sind: 
Mittwoch und Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 9.00 bis 13.00 Uhr u. von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Die Notaufnahme des Klinikums bleibt weiterhin die Anlaufstelle für Notfälle, bei 
denen eine stationäre Aufnahme absehbar ist. 

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 11./12.11.17 und Mittwoch 15.11.17
Dr. Reinhart, Lindenstr. 31, Obernburg Tel. 509088
Wochenende18./19.11.17 und Mittwoch 22.11.17
Dr: Karaoguz, Spessartstr. 27, Klingenberg Tel. 09372/1408
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr

Notdienstplan der Apotheken
10.11.17 Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
11.11.17 Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, Wörth
12.11.17 Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
13.11.17 Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
14.11.17 Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
15.11.17 Elsava-Apotheke,  Erlenbacher Str. 16, Elsenfeld
16.11.17 Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6, Elsenfeld
17.11.17 Markt-Apotheke, Hauptstr. 71, Mönchberg
 Sebastian-Apotheke, Balduinstr. 4, Wenigumstadt
18.11.17 Turm-Apotheke, Hauptstraße 19, Großwallstadt
19.11.17 Apotheke am Markt, Breite Straße 6, Großostheim
20.11.17 Linden-Apotheke, Lindenstraße 29, Erlenbach
21.11.17 Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
22.11.17 Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg
23.11.17 Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
24.11.17 Maintal-Apotheke,  Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 
8:00 Uhr des folgenden Tages
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